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Dienstag , Donnerstag and Samstag. Samstag , 23 . November Verlag der Vach » »nd Steindrnckerei

» «» euer  8 m e t x, Rüdeibtin , « b. 1918.

Zweites Blatt.
- Amtliche Bekanntmachungen.

Jorlsetzuvg der amtliche« Aekanutmachungen
avs dem erste« Blatt.

Betr . Reiseausweisscheme.
Aus 'wsisscheine sind nur für solche . Reisen er¬

forderlich , die von 0er Zivilbevölkerung zum Ver¬
lassen des " von dem Feinve zu besetzenden Ge¬
bietes und der neutralen Zone , Die nach Zeitungs¬
nachrichten sich 10 , Kilometer breit vom Rhein
entfernt und um ieden Brückenkopf herum 'zreht,
unternommen werden . Reisen der Militärper¬
sonen , sowie Reisen der Zivilbevölkerung innerhalb
dieses Gebietes und dieser Zone hinein sind also
unbeschränkt zulässig.

Rach einem Erlaß des Herrn Ministers der
öffentlichen Arbeiten sind Ausweisscheine nur zu
erteilen für dringende Berufsreisen im öffent-

-lichen Interesse , bei Tod . oder schwerer Erkran¬
kung der nächsten Angehörigen und zur Aufrecht¬
erhaltung des Markt - und Schulverkehrs . Die
Reisenden haben erforderlichenfalls oen Nachweis'
dafür zu erbringen.

Ter Herr Regierungspräsident hat im Einver¬
nehmen mit der zuständigen Eisenbahndirektionz
bestimmt , daß die Ausweisscheine von oen Orts¬
polizeibehörden zu erteilen sind.

Obige Vorschriften treten mit dem 24 . ds . Mts.
in Kraft.

Rüdesheim , den 18 . November 1918.
Der Landrat.

Betr . Kreistagsabgeordnetenwahl.
Tre Wählerliste zur Ergänzungswahl Ion 4

Kreistagsabgeordneten im Wahlperbande oer
größeren Grundbesitzer wird vom 25 . dss . Mts.
an 3 Tage lang im Geschäftszimmer des Kreis¬
ausschusses während der Tienststunden zu Jeder¬
manns Einsicht ausgelegt werden.

Rüdesheim , den 18 . November 1918.
Der Land rat.

Betr . Jagdzeit für Hasen.
L. 5411 . Ten Herren Jagdberechtigten gebe

ich zwecks rechtzeitiger Abhaltung von Treibjagden
auf Hasen davon Kenntnis , daß eine Verlängerung
der Jagdzeit auf Hasen in oiesem Winter nicht
beabsichtigt ist.

Rüdesheim , den 18 . November 1918.
Der Landrah

Nach Anordnung des Ministeriums des Innern
haben alle Behörden auch bei feindlicher Be¬
setzung an ihrem Dienstort zu verbleiben.

Rüdesheim , den 18 . November 1918.
Der Landralt.

Unter Aushebung der Festsetzung vom 26 . No¬
vember 1917 (Rhelngauer Anz . Nr . 140 vom
29 . November 1917 , Rhg . Bürgerftd . Nr . 1.45
vom 29 . November 1917 ) werden die Kleinhan¬
delshöchstpreise sür 1 Pfund Zucker anoerweittg
wie folgt festgesetzt:

J .. Gemahlener Zucker jeder Art 55 Pfg.
2 - Würfelzucker 58 Pfg.
Diese Preise sind Höchstpreise im Sinne des

Gesetzes über Höchstpreise vom 4 . August 1014,
m der Fassung der Bekanntmachung vom 17.
Dezember 1914 in - Verbindung mit den Bekannt - -
machungen vom 21 . Januar 1915 , 23 . Sep¬
tember 1915 und 23 . März 1916.

- Zuwiderhandlungen werden gemäß § 6 des
Gesetzes betr . die Höchstpreise mit Gefängnis bis
zu 1 Jahr oder mit Geldstrafe bis zu 10 000
Mark oder mit einer dieser Strasen bestraft , ueven
Gefängnisstrafe kann aut Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte erkannt werden.

Rüdesheim , den 16 . November 1918.
Ter Kreisausichuh-es Rheingauikreises.

Betr . Ausfall der Volkszählung.
Auf Anordnung der Reichsleimng findet die

für den 4. Dezember ds . Js . ■vorgesehene Volks¬
zählung nicht statt.

Rüdesheim , den 18- November 1918.
Ter Landrat.

Vermischte Nachrichten.
j 3 ) Büdesheim , - 21. Nov. Die Verwaltung

der städtische » Werke macht darauf aufmerksam,

daß zur Verhütung von Störungen sowohl ^ in
der Wasser - wie in der Gaszuführung
alle Leitungen , Me sser , V adeöfe » , Heiß-
wasserapparate usw . vor Kälte und
/Frost geschützt werden müffen . Bei Waffer-

! leitungen und Apfstuatcn treten durch Frost her-
j vorgerufene Schäden meist-leichter in Erscheinung,

wogegen eine Feststellung solcher an Gasleitungen
und Messern oft sehr erschwert ist . Diese setzen
bei Frost im Innern Eiskrusten ab und werden
verstopft , was schwere Störungen in der Gas-
zufühm .ig im Gefolge haben kann . Gasbadeöfen

i können durch Einfrieren sehr leicht schadhaft werden
! und sind unter den heutigen Verhältnissen nicht
- zn ersetzen, wie auch bei dem jetzigen Mangel ■an
l geeigneten Arbeitskräften auftretende Schäden und
>Störungen nicht nach Wunsch behoben werden
| können . Sie lassen sich aber meistens schon ver¬

hindern , wenn den Leitungen und Apparaten einige
Sorgfalt zugewend . t , die freiliegende Wafferleitung
gut umhüllt , beziv. zeitig entleert und dafür ge¬
sorgt wird , daß in Räumen , in denen sich Lei»
tungen und Apparate befinden , die Temperatur
nicht unter den Gefrierpunkt zurückgeht ; daher ist
das möglichst dauernde Schließen der Fenster
dieser Räume , besonders zur Nachtzeit , erstes Er¬
fordernis.

-ft RÜdeSheim , 21 . Nov . Nachdem die Wein¬
lese in der hiesigen Gemarkung beendigt ist, sind
die Wege wieder für das Fuhrwesen geöffnet.

Q RüdeSheim , 20 . Nov . Von heute Abend
ab wird der gesamte Zugverkehr nach und von
Elsaß Lothringen eingestellt . Die durchgehenden
Schnellzüge von Frankfurt * 10 ° ° vorm , nach
Straßburg und von Stroßbnrg zurück 4 ' ' . sowie
von Bingerbrück 12 " mittags nach Straßdu g
und von dort zurück 5 ' ° nachmittags fallen daher
aus . Näberes ist aus der Bekanntmachung im
Anzeigenteil zu ersehen.

x Aüvlsyeim , 21 . Nov . Das in der Löhrstr.
belegene Wohnhaus mit Stallung und Garten der
Wwe . Georg Müller ged . Weis ging durch Ver¬
mittlung des Agenten P . Morr von hier an die
Eheleute Friedrich Steckenmeffer zum unbekannten
Preise durch Kauf über.

— MdeSheiM , 19 . Nov Der St . Elisabeth-
Verein ist mit dem heutigen Tage in ein neues
Vereinsjahr eingetreten , nachdem das alte durch
die im Schwesternhaus abgehaltene Jahresversamm.
lung mit vorausgegangenem Festgottesdienst des
hochw . Herrn Pfarrer Kohl einen verdienstreichen
Abschluß genommen hat . Das Werk stiller Tätig¬
keit im Dienste der Nächstenliebe setzt sich auch
im neuen Bereinsjähre fort . Mit dem Vöfier-
kriege sind nicht auch Armut . Krankheit und Not
zu Ende gegangen . J »> Gegenteil ! Bis das
Wirtschaftsleben aus den überall angehänften
Trümmern wieder erstehen und zu » euer Blüte
sich entfalten kann , wird manche gute Elisabeth
ausgehen müffen . um mit der edelmütigsten und
umfaffendsten Opferliebe , zu der nur Gottes
Gnade befähigt , die Hungrigen zu speisen , die

Kranken zu pflegen und Allem , was mühselig und
beladen ist , Erleichterung zu verschaffen . Der
St . Elisabeth -Verein betrachtet es deswegen vor
wie nach als seine vornehmste Aufgabe zu helfen,
wo er nur helfen kann . Aber bei der Knappheit
eigener Mittel muß er die Mithilfe aller edel¬
gesinnten Menschenherzen in Anspruch nehmen , da¬
mit die Tränen in den Familien derer getrocknet
werden können , die zu dem heimatlichen Herde,
den sie auf den Schlachtfeldern mit ihrem Blute
verteidigt haben , wieder zurückgekehrt sind . Mögen
recht viele ihre Gaben für den Verein im Schwe¬
sternhause niederlegen . Da aus bekannten Grün¬
den die aktiven Mitglieder des Vereins auch in
diesem Jahre von der Anfertigung von Kleidnngs-
und Wäschestücken für die Armen absehen unv ihre
Tätigkeit mehr auf die Beschaffung von Nahrungs¬
und Heizungsmitteln hinrichten müssen , so ist den
wohltätigen Zwecken des Vereins durchs ine reich¬
lichere Geldunterstützung gedient . Mit Dank gegen
Gott wird auch die kleinste Gabe gern angenommen.
An Stelle der im verflossenen Vereinsjahre ver¬
storben n 7 Mtgliever sind 7 neue eingetreten.
Der Rechnungsabschluß 1917/18 ist im Anzeigen¬
teil ersichtlich.

»I Bingerbrück , 19 . Nov . Da sich in der
letzten Zeit ein umfangreicher Handel in Waren
und Dingen , die von der Front ins Land zurück-
gebracht werden , auf dein hiesigen Bahnhof wie
auch anderwärts entwickelt hat , so wurde die Aus¬
gabe von Bahnsteigkarten gesperrt und neuerdings,
weil daraufhin Karten nach den nächsten Plätzen
gelöst wurden , vam Arbeiter - und Soldatenrat
beschlossen, nur noch Karten 1 . Klasse auszugeben.
Gegebenenfalls werden überhaupt keine Karten
mehr ausgegeben . Daß es nicht geringe Mengen
von Gütern , die auf dem Wege dieser neuesten
Art von Schleichhandel verharrdelt werden , find,
zkigt die Tatsache , daß hier Wagen mit Vieh,
Mehl , Benzol , überhaupt Güter im Wert von
Hunderttausenden von Mark von den Behörden
angehalten wurden . Mit diesen Sachen wurde
Handel getrieben ' Mehrmals wurden vom Arbeiker-
nnd Soldatenrat Haussuchungen abgehalten . Es
wurde » bei einem Bahabeamten in Biugeibrück u . a.
10 Zentner Kakao . 3 Z ntner Butter und F tt . 20
wollene Decken, 2 Sack Wolle , viele Konserven
usw . gefunden . In einem anderen Falle stellte
die Behörde das Vorhandensein von 34 Kisten/
die je 50 Büchsen Fleischkonserven euthi . lten , fest
und beschlagnahmte diese Ware . Auch auf den
Straßen unterwegs wird dieser ' lebhafte H mdel
getrieben mit Dingen , die den Verkäufern nicht ge¬
hören und die kein Käufer erwerben darf , wenn
er sich nicht strafbar niachen rvill.

m Binge « , 19 . Nov . Tug für Tag kommen
tankende und abertausende von Soldaten auf dem
Rückmarsch i» die Heimat hier durch . Gestern
traf eine Rote Kreuz Kolonne und eine Brücken¬
bau - Abteilung der Pioniere hier rin . Die Offi¬
ziere wurden i» Bürgernhäusern . . die Mannschaften
in Maffenqnartieren untergebracht . Heute trifft
wahrscheinlich weitere Euquartieruug ein . Es
handelt sich um Truppen der 5 . Armee ' (von der
Marwitz ). D >e Brückenbau ' Äbteilung wird nach
St . Goar sich begeben , wo eine Brücke über den
Rhein geschlagen werden soll , um der beschleunigten
Abfuhr zu dienen . Im Rheingau soll ebenfalls
eine Brücke über den Rhein gebaut werden.

Verantw . Schriftleitungi I . L . Metz , Rüdesheim.



X ^et Verlag W . Bobach & Co ., Leipzig , teilt uns mit:
„Durch den Arbeiter- und Soldatenrat wurden wir veranlaßt,

unfern gesamten Betrieb einige Xage zu schließen. Es war uns
dadurch unmöglich, unsere Zeitschriften hnzustellen, so daß diese
Woche keine Fortsetzungen erscheinen und fortan alle unsere Zeit¬
schriften eine Woche später zur Ausgabe gegangen."

Wir setzen die verehrlichen Abonnenten der in diesem Verlage erschei¬
nenden Zeitschriften hiervon in Kenntnis. Auch infolge oer Störungen
im Bahnbetrieb ist mit größeren Verzögerungen in der Buch- und Zeit-
schriftcnlieferung zu rechnen. .

Rüdesheim,  im November 1918.
Fischer& Metz.

Rechnungs-Abschluß 19U718
des

61. Elisabeth-Vereins zu Merheima.Nh.
69. Jahrgang.

Einnahmen.
In diesem Jahre hatte der Verein folgende Einnahmen:

1) Kaffenbestand am 1. Oktober 1917
Fehlbetrag 34.40 Mk.

2) Zinsen ans"den Vermächtnissen. Mk. 203.47
3) Jährliche Beiträge der Mitglieder und Wohltäter . . „ 283.
4) Geschenke für Anschaffung von Lebensmittel. 75.—
5) Kollekte bei der Jahresversammlung . ,, 47.48
6) Zu Weihnachten freiwillige Spenden in bar zur Kohlen-

Versorgung für bedürftige Familien . . . . . . . „ 185.
. S umma Mk. 794.05

Ausgaben.
1) Fehlbetrag der Kaffe am 1. Oktober 1917 . . . . . . Mk. * 34.40

' 2) Lebensmiltelanweisungen gegeben an Kranke und bedürf¬
tige Familien . „ 296.—

3) Milch . . . . . . 96.80
4) Arzneien und medizinische Stärkungsmittel . . t . . „ 29.
4) In bar. i . « 47 .60
6) An die Kinderschule Pflege für 2 arme Kinder . . . ' „ 45.80
7) Die bei den Einnahmen genannte Weihnachtsspende znr

Kohlenvrrsorgung für bedürftige Familien . . . . „ 185 .—
8) Vereinsbötin . •. . • » 10.—

S umma Mk. 754 60
Einnahmen . . Mk. 794,05
Ausgaben . . „ 754 60

Kaffe am 1. Oktober 1918 Mk. 39.45
Der Vorstand.

Louis Hillebrand

Areirmtmd für hmdwerkn. Gewerbe
Jl - im RheiWubreis
GesWrftelle: Riidesh eirn. « i»-»' r
MeAM md Amkmftu«d BMmdd, «I« Aq,elqe>-
Wn, d« tzmdmrdi md©croerSe*. Berum, (Ir Zeder «m.

Büro:
Luisenstrasse 15

Filiale Fernsprecher:
Wiesbaden  2366

Uransporlübernahmen und Speditionen -aller Art
nach und von dem 3n- u. Hustende auf dem Vahn-

-  und Wasserwege. »
Spezialität:

Möbeltransportu. Aufbewahrung.
Stadt-Umzüge Ferntransporte.

Patentmöbelwagen  neuester Konstruktion
aller Größen.

Zentrale : Mainz, §rauenlobstratze
Fernsprecher: 3985, 3986 , 3987, 3988.
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Weinbergs-Pfähle!
Fünf verschiedene Sorten und Qualitäten:

Tannene , gerissene kieserne , Gold -Lärchen, Primissia»
gesägte , kyanisierte.

RmdstSbe"7"'"WeiubergsstNel
1.50, 1.75, 2.— Meter.

' Große Auswahl Pfählt 'TÄÄT
Imprägnierte Pflöcke zur Aannanlage in 2 bis 4 Meter Länge,

5—12 Zentimeter Zopfstärke.
WM Wer jetzt Kaust und bezieht, tut gut daran. "WW

Verkauf ab Lager gegen Kaffa. Versand unter Nachnahme.

Gregor Dillmann, Geisenheima. Rh.
■iiiimmiiiHHHiiiiiiiiiiiiHiiwMiMiiumiuiiiimmiiimiiiiiiuiiiiiiiiiuiiuiHiiiiuiuiiuiiiuiu

Elsässiscbe Bankgesellsihaft
Filiale Mainz.

Aktienkapital
Mk . 20,000,000 .—

Fernruf
Ufr. 52 u . 91.

Verzinsung von Spargeldern zu
günstigsten Zinssätzen.

An- und Verkauf von Wertpapieren.

Ausführung sämtlicher in das Bankfach
einschlagenden Geschäfte.

Verschwiegenste und zuverlässigste
Erledigung aller Angelegenheiten.

/ Zahn -Atelier
Rüdesheim a . Rh ., Bleichstrasse2»-

Sprechstunden für Zahnleidende:
Wocflentags 10 — 12  und 2 —5 Uhr.

mit Ausnahme des Samstag -Nachmitteg.
Sonntags keine Sprechstunde.

* Rasche, Dentist,

1

Fernsprecher Nr. 230. st. |

Wegfall von SAellziigen.
Der gesamte Zugverkehr nach und von Elsaß-Lothringen wird vom

20. November ds. Js . abends eingestellt. Die durchgehenden Schnell-
züge: . '

D 180 Frankfurt(Main) ab 10°° Straßburg an 2*'
D 179 Straßburg 4" Frankfurt(Maiiü „ 9«!
D 105 Straßburg ' 5*2 Bingerbrück „ 9" '
D 108 Bingerbrück „ 12" Straßburg 4"

fallen deshalb ab 21. November ds. IS . auf der ganzen Strecke aus.
Mainz,  den 19. November 1918.

König!. Preuss. und Srossveriogl fiessClsenbabndirektlon.

Meitzklüder für 1919
sowie lose BlOCkS eingetroffen bei

Fischer& Metz, Rüdesheim.
Heftstroh

zu yerkaufen.
ier. in der Geschäftsstelle ds. B.l.
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Herrenkleider
aller Art werden in meiner Schneiderei
durch Wenden wie völlig neu
hergestellt.

E. Simon,
Atzmannshausena. Rh.

MiMiiiffliuiMiHniniHUMninimiiiiiiiuinfflHniw
Giu mbl.Zimmer

mit Kost zu vermieten.
Näh. in der Geschäftsstelle ds. Bl.

Zwei Sahrvlhfev
(Lahnraffe) hat zu verkaufen(auch
einzeln)

Gemeinde Lorchhausen.

Zuverlässiges Mädchen
für gleich gesucht.

Hartmann -Haufert,
Geisenheim » Landstraße 49.

Einzelner Herr sucht für sofort,
ein oder möglichst zwei

möblierte Zimmer
mit P^ision. Angebote mit Preis er»
bete» unter F. B. an die GefchäftH-
stelle dS. Bl.

1
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